
Bücher! Bücher 5 Bücher!
Gr > ffilh und S i m on,

ei>icherl>ändler, Herausgeber n. Buchbinder,

Fabrikanten von Rechnnngs-Bucher,

Halten beständig auf Hand eine ansge-!
dcl'Me Verschiedenheit von Schul« und
mischte Bin! er, welche sie jetzt bereit sind an
Käufer abblassen. Ibre Leichtigkeit sich im-
mer ciueu 'Uvrraih anzuschaffen, setzt sie in
Stand an den alle, niedrigsten Preisen zu ver-
rufen Kaufleute und Andere sind ehrer-
aietj.,ji eingeladen, ihren Stock erst in Au-
kenschei» zu nehmen, ehe sie sonstwo kaufen.

Viän k-V ücher, Ledgers, Tagebücher,
Journale, Eäschbücher, Quittnngs > Bücher.
Pästbncher. kt. von allen Größe» u»v Ein-
ba, d. Die Materialien in ibien Blänkbü-
cher sind von der besten Qualität, nnv der
Hinband verbürgt man si>i', ist allen andern i
gleich» wenn nicht bessr, als sonst i«g?nd ei
mqe andere Blänk-Arbeit die in der Stadt
getban wird.

Punkiliche Aufmerksamkeit wird jeder Be-
stellung fnr Blänkbucher von jeder Art gewid-
met, und man steht dafür gut daß sie einen
Jeden auf die kürzeste Anzeige befriedigen
können.

Famil'en-Bibeln, in Dentsch und Englisch,
Testament« do.. A B E Bncher do , Lutheri-
sche Gesangbücher in Deutsch uud Englisch,
Reformine do. Do,, Davids Psalmen do, do.
sammt einem allgemeinen Assortiment deut-

scher Bücher die im Lande in Gebrauch sind. >
Schulbücher» als: Primers, Buchstabier,

Readers, Speakers, AiithmeticS, Geogra-
phie und Atlas. Sprachlehrer,
cher, zc.?Eopyducher, Schläie- und «chlat-
Pencils, Federn, Stahlfedern, rotbe, blaue-
und schwarze Dinte, Dintenpulver, Bleistif-
te fnr mahlen u. schreiben, Schreiner Pen>
cils, schwarze und rvtbe; rothe, weiße und
ossortilte Obladen, Sieaellack, >c. Dinten
Fässer, Sandboren, Brief-Noten« nnd P.'.ck
Vapier jeder Art, Tissue, Papier, assortiite
Farben, breites und schmales Fcuster-Paxier.
Bonnetboards, u s w

Lumpen werden für Baargeld oder im
Austausch angenommen.

Die Herren Griffith und Limon habe»
auch neulich die folgende Bücher herausgebe,
ben, welche sie Kaufleute und Andere an sehr
billigen Preisen anbieten :

Bower'S Geschichte von dem Papst, von
der Gründung des Thronsitzes von Rom bis
I7SS, mit rinrr Einleitung und Fortsetzung
bis zi der ge-ienwärtigen Zeit, von dem
Ehrw Samuel Hanson Eor.D. D, i Bän-
de. Bower war einst Professor von Rbeto-!
ric, Geschichte und Philosophie in der Univer- >
sität zu Rom, Fermo und Macerata. und an
letzterem Drt Rathqeber der Inquisition.

Geschul'te der Maldenses, Albigenses, und
Vaudoi,?, mit einer Beschreibung nber ihren
lttz'ge» Zustand, von dem Ehrw, R Barid,
D O . mit einem EmpfehlungS - Brief von
dem Ehrw. Samuel Miller, Priucetou, Vl'eu

Jerf'v
Folgende jugendliche Bücher von Uncle

William sind in der Presse : Ehristag zu Hau-
se; Winter Abenden; Regentagen; Som-
mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; und die
Hundstagen

Io,ooa BridgeS' Philadelphia Buchstabier-
Bucher, herausgegeben und zu verkaufe» an

niederen Preisten bei
Griffith nnd Simon,

Ro 114 Nord sie Straße, erste Thür ober-
halb der Räce.

Mai 4, uglJ

Amerikanisches Heilmittel.
Thomsons Snruv von Theer- und

Holz-Naphta.
Unter allen Mitteln, dir in den letzten Jah-

nen gegen Lungenschwindsucht, Erkältung, l
Husten, Asthma, Bronchitis, Seitenschmer,

zen und alle Longen-, Hals- und Brustkrank-!
deiien gebraucht sind, hat sich keines so sicher
und bewährt gefunden, als das obige. Es ist
wirklich ein unvergleichliches Mittel. Die
Heilkraft des Theers, die in Lungenkrank-
heiten allaemein anerkannt ist. verbindet es
mit den Wirkungen der meisten tonischen Pe
Hetabilien, so daß es für die benanienKraul
heilen daS beste und ein unfehlbares Mittel
abgibt.

Borizügliche Aerzte haben es emvsohlen.?
Ließt nur das folgende Zeugniß, des Doctor
Jung, des eminenten Augenarztes.

Philadelphia, dcn Btcn Januar 1847.

Nachdem ich in meiner Praris sowohl als
in meiner Familie Thomsons znsainmeuge
setzten Syrup von Theer- nnd Holz»apl>ta
qebraucht habe, behaupte ich ohne Zaudern,
dag es die beste derartige Medizin ist für Leu-
te, an Schwindsucht, Husten, Erkältung,
tdrust> und Halskranlheiten leiden

Wm Vo »ng,M. D.

. Sehr wanderbare Kur. Nach einer Er«
kältunq vor vier Jahren behielt ich einen lä
«fligen Husten. Was ich bei der unuuierbio-

.ch«n»u Fortdauer dieses Hustens l>»t an
Schwäche, Brustschmerzen, N'chtlchweipen.
Athembeschwerden ,c.. keine Sprache kan»
es beschreiben Gelegentlicher Auswurf des
Eiters erleichterte meinen Zustand, aber ver-
mehrten meine Furcht, da er blutige Sirei-
sen enthielt.

Die Behandlung der Aerzte und ihr, als
piitzlich empfohlenen Mittel blieben ohne Er
folg, so daß ich meinen Fall als unh-»dar
nniah Doch angenehm? Enttäuschung !

Drei W'chen i l> Thomsons z«>
sammengeseyien Lorup, uno siebe da ! nach
einer Flasche verging mein Husten uud ich
si»Hl»e mich erstärkt; nach weiterem Gebr.iu

M ist, meiner Ueberzeugung nach, mein U>«

Z tej gehoben »nd mit der Wurzel ausgerottet.,
N K ea r n e«. 24S S 7ke S«r

Z» hade» de« Aiigney und Dickson, Nord
«st"Ecke der Sten nnd Spruce, Philad., und
d.i Grs? und K'iper, Allentaun.

- PreiS der grogen Bsttela »I, oder «für
GS Hnief Euch vor Nachahmung.

»gl)

Ealender fnr 18^8.
?aieuoer ttir das )abk l?48, ssnd soeben

-erhalten «osden und bei« Großen and Klei
n«, s«br billigzu verkaufen, aa dem Buch-

» o und Ke tpe r>

Appiel-Nachrtchten.
Zufolge einer Akte der General Assembly

der Republik von Pennsylvanien, betitelt
Eine Akte Eaunty Rätes und Levies be>

treff.nd," gebilligt den ISien April 18At,
und den Akten der Assembly damit überein-
stimmend, gebeu wir Unterzeichneten Com-
mißioners von"Lech« Eaunty Nachricht an
dir tarbaren Einwohner, Eigner und Agen-
ten von liegendem und persönlichem Eigen,
tbiim, tarbar für Staats- und Eaunty End.
zwecke, dag Appiels gehalten werden sollen,
für den Nutzen aller iutereßirter Personen,
für die unterschiedliche Distrikte im Eaunty
Lecha, wie folgt nämlich :

F»r die Stadt Allentaim, Norlhamptou

?lpril, am Hause von Solomon
Wcissenburg Taunschip, Leä'a (s.i?nly, qe
qcnivörtiq wo sich alle Jniercssirte ein« i
finden können.

Jacob Zunmcrman.
April 10.

Teppichweberei
u n d F ci r d c r e i.

Der Unterzeichnete benachricliligct seine!
Freunde nud das Publikum übeibaupt, daß
er obige tNeschäfik von seinem Bruder «01.

in Ober-Macungie, Vecha Eo., über»
nomine» und an demselben Staude ansge»
debnt fortbctreiben wird Alle Arten Tep-
piche und von allen Preißen ?,ält er bestän»
dig auf Hand, die an Schönheit nnd Gute!
nirgendswo übertroffe» werden können.?!
Desgleichen w.'bt er Teppiche auf Bestellung

».

Die Färberei treibt er auch
fülilt versichert da? alle seine Farben?wie
man sie b.iben will-an Pracht und Dauer kei-
nen andern in der weilen Umgegend nach-
stellen.

Da er seine Geschäfte gründlich verstellt,
und sei»? Arbkit unter seiner eigenen Aus-
sicht vollzogen wird, so bofft er recht zablrri-
chen Zuspruch zu erbalien, wofür er sich stets
dankbar zeigen wird.

William M. K»d«r.
April IN. I>q3m

Ocssemltche Vcndu.
Montags den ?4sten April, um 11l !lkr

Vormittags, toll Hanse des verstorbenen
Pe »e r Hol b e n lii >Ueiff>nbnrq, Tw,
Lecha iiZannly, auf öffentlicher Vendn ver
k.lnst werden :

cm «enrr 4 Mäulsn'.ia'n,
? GäulSiväe<cn mit Boddi, Brennkessel, '«ip

seimnl'ie, Fässer, eine vollständige Web >ei.
»siagner nnd Schreiner Geschiir, eine gro

ße Anzabl Wagner Hol«, als Achse Felgen,!
Svaichie, Planken, Kieserdolz, Bettladen-
Iwlz, Schlibkärcke, Sperrketten, Pstuge, kuv>
fer und eisen Kessel, Woll- und Spiunrä,
der, Better und B'tlladen, Küchenschränke,
Fru<i>treffe, Mrassrnsen, Tisl e. Sriible, ei.,
ne Perschiedenl eit von Bauern- Hans-
und anderes Handwerks - Geschirr zu um-
ständlich zu melden.

Eretil nnd :>lufwartii"g wird goaebon von
Ncubcn (sr'o>-.

Avril 10.
" Ig 3»

Woblftile Tastl cnuhrcn
«Q Ulld Juwelen-Waaren

s^col'Ladomiis,
Markt . Straße,

l Prclscn:

Jacob Ladomus,
' Ro. Markt SrraAe,

un!cr>x'.ldd:r °?cn Philad.
S-s». IS. nqtZ

Dr. Townsend's
Sarsaparilla. Die ausgezeichnelsi?

Medicin in der Welt.
Diese Arzney ist auf Quartflaschen gefüllt.

Dieselbe ist sechsfach dilliger, angenehmer,
und wahrhaft besser als wie irgend eine an> !
dere. Sir heilt ol,ne brechen und purgiren.,
ohne den Patienten zu schwächen oder kranr-
zu machen. Sie-enifern» die Krankheit voll-
kommen aus dem Körper, ist eine der besten
Frühlings. und Sommer-Arzneyen, die je
bekannt wurde, reinigt das ganze System,
stärkt den Menschen, verschafft neues und i
reiches Blut, und besitzt eine Kraft wie keine!
andere. Durch diese Arzney wurden in zwey
Jahren mehr als 35,000 Euren verrichtet;!

! Ebronischer Rheumatismus, Dyspevsia,
gemeine Schwächung, weib.iche Krankbei
>, Srrofeln, Leberkrankkeit, Nierenkrank
it, Wassersucht, Anszehrnng, und rausende
der? Krankheiten bes Blutes, als Ge-
murr, Erystpelas, Krätze, Witzblättern,

viele Arten von Kopfweh, Seiten- und

snstschmcrzen, Krankheiten des Gehirns ?c.

Wir besitzen Briefe von Aerzten, und von
fern Agenten aus allen Theilen der Verei-
nten Staaten, die un? die ausserordentlich
n Euren mittheilen R von Buskii k, einer
r achtbarsten Äpotkeker in Newark, Neujer.
>, zeigt uns an, paß er über mehr als >5»
ille in diesem Orte allein berichten k..nn,
!d wir können reckt gut über Tausend vo»
zllen hier in der Stadt Neuyork berichten,
id von Männern von gutem unbescholtenen
karaeter. Das Leben von mehr als SVdO
inder wurde gerettet.
Wir Kaden Certificate von Offizieren der

ereiniglen Staaten Flotte, zum Beyspiel
ipitain G. McLean, ferner von Jsaac
Z. Erain, IW, Wooster Strasse, Neuyork.
An Mutier und verheiraihete Frauenzim

er.?Dieser Sarsaparil'a Eriract wurde
unentlich auch preparirt fiir weibliche
rankheiten, und kauptsäcilich ist derselbe
lersctzbar in jenen delicaten Krankheit n,
elchen Madlt'en beim Manbarwerden aus
setz, sind. Es ist das beste und schnellste
Littel gegen Auszehrung, Unfruchtbarkeit,
'»corrhoä, den weissen schwierige
?enstru.itivn, llr>nbesctwciden, und allge
eine Entnervung?ohne Rucksickt auf die
it de» Krankheiten v'eibundenen Ursachen
Nichts kann überraschender sein als die

girtunqen dieser Arzney auf den menschli-
>en Leute, die täglich an Schwäche
nd Mattigkeit zunehmen, werden aufeinmal
atk und energisch unter ihrem Einfluß, und
nderlose Familie», nachdem sie blos einige
laschen davon gebraucht hatten, waren mit

gesunden Kindern gesegnet.
Unter den vielen Certificate», die uns zu

. ..iidi'n gekommen, ist banptsächlich eines!
l--.'n M D Moore, Eck der Grand und ?»>

t'is Lü'assr», All üny, den I7ten August,!
l-4K, dessen Frau sebr vom Mutterfall, und '
audere damit verbundenen Schmerzen litt.

Der Ausspruch der Aerzte -Doctor Town-
send empfängt täglich Aufträge von Aerzten
aus allen Tbeileii der Union. Wir Unter
zeichnete, Aerzte der Stadt Albany, baben in
unzäbligen Fällen, Dr. Trwnsend's Sarsa-
parilla verschr-eben, und balten dieselbe für
das wertbvollste Sarsaparilla Präparat, wcl-
ches eristirt.

P. H.Puling, M. D. I Wilson, MD. i
N. L Brigs, M. D. P. Elmendorf, M D !
Auch Dector S. C. Prrston von Green !

Port, Long-Eyland, bezeugt unterm lvten
luly, >846, dasselbe.

Diese Arzney ist mit dem besten Erfolg bei
beftigen oder chronischen rbeumatisch Krank >
beiten gebraucht wordrn Wäbrend andere'
Arzneien blos für einige Zeit besten, entfernt >
dieser Sarsiparilla Eriract sie gänzlich aus !
dem System, wenn die Glieder und eineu?
geschwollen sind. Herr Setb Terry, einer!
der ältesten nnd angesebensten Advocaten in ,
Hartford, Connecticut, schreibt in einem Brie !
se, daß er dadurch von chronischen Rbeuma- i
»ismus gebeilt wurde, daß jwey der besten
dortigen Aerzte ibm diese Arzney einpfoblen
bätten, und daß er noch 2 Flaschen verlange
Wir baben ferner Certificate über die Cur!
von ztrankbeiien des Blutes, Dyspepsia, und
Nervenschwäche, unter welcl-en die des Io
bann Holl, 4!>, Fiilto» Strasse, vom Siei>
luly, weiknnrd'g ist

Die Hauvtniederlagen sind I2i>, Ful>oii
Strasse, Sun B»>ldi> g. Nenvoik. und bei
den eisten Druggisten und Kanstiiiten in dl, !
V»rrinig?en Sta ten

Ebenfalls zum Verkauf im Grossen uud!
Kleinen bei

Groß nnd Keiper.
Astentaun'lanuar 3.1848. nqllj

Nehmt !

Gesell s cha fr 6 A»flos n»l g. !
Die Gesellschaft welche bieznvor bestanden

bat, unter der Firma von Übier und
! Wag » e r, im dem Kaufmanns Geschäf«,
zin der Stadt Allentann, wird am Isten A !
vril zB4? mit gegenseitiger Einwilligung aus !

!.,elö«t werten -Solche, die eiwa nocli Dne !
oder andere Forderungen aegen besaa

s»r Br<ablunq einzubändigen Und alle
-olche, die noch in den Buchern besaater
na schuldig sind, werden kiermit ersucht am

ilien Stande anzurufen, wo sich die B»cbei
ür Bericl'lignng, »wischen j>y» nnd dem Ist.
Nai nächstens, befinden werden.

Michael Übler.
Wm. W. Wattier.

Illenlann, nq4»i

(sine neue Firma.
Der U«er«eichneten werden in Gesell-

schaft treten, in dem Kaufmanns - Geschäft, !
am lsten Tag April nächstens, untcr der j
»a von Wagner »ndHube r Sie
.'.nachrichtize» biermit die alten Kunden von

l llbler und Wa>i»er, daß sie das Gesibäst in
' allen dessen vel > < ledcnen Zweigen sorlseprn

' jwerden, "Aüen Stand" des Nenynrker

e! StobrS, einige ii.urc ostlich von Hagenbnch?
! Hotel, in der j>amiltcn Straße der Stadt

- j Ällentaun, und werden sich freuen mit einen
' allgemeinen Anspiiilt, ibrer alt.-n Freund,

und Kunden begünstigt zu werde».

> Wm W. 'Waqner,
Walter P. Huber.z Allentaun. März ngln'

Trocken-Waarcn!
Soeben crhallen ein großes und splendides Assortemcn' von

Lucas' FrnbjahrS- u«d Soinnier - Oiutern,
bestebend zum Tbeil aus Kentucky lanes, Waschinqton SrripeS, laugfarbige Stripes-
Taylor Eords, California Hosenstoffe, doopelte u gezwirnte Grandurells, einfache Gran-
dnrells, licqnarv Hosenstoffe, getäfelte Hosenstoffe von verschiedene» Mustern nnd Ar-
ten, ölkolirte Gingbams, eine große Ver chiedenbrit buff u»d blaue Ekambrays, einfache
Ebambrays, llnited Stripes, Möbel-Ebecks, Schurz.Ebecks, Tickings. Westen-Paddings,
Musqitito Neywerk, Tischtucher, Servietten Tuch, Sacktuch, :c nebst sebr vielen ander»
Gütern, zu umständlich z» melden. Die Färb.» und das Gewebe von allen vou James
Lucas' fabrizirien Gütern sind w irraniirt von keinen andern in den Ver. Staaic» über-
troffen ;u werden. Sie können an den »achbe»amte» Stobrs erkalten werden :

P. und Z. kaub ich Laubachsville, ! Benjamin Mcstcrsinith, Loptaun.
Lame» tacke», Eraneviile, Peter Älase und Lohn, izricden«burz»
Steckcl und Trexcll, Südwheithall, > David Lobach, Lobachsvillc,
A.,ron Eiscnhart, Siegersville, H. »nd A. Aaum.m, Distrikt,
Samucl E»mp, Rcu Tripoti, Kcrst und Bcchiel, Ptkc Taunschip,
Abraham Long, gctherolstvilie, Jsaac Aodcr, Pleasantrillc,
Jon >s Haas. Lvnnritlc, Zacob S. Spang, Llc? jjorgc,
tentz und Hllnsicker, Lowhill. Danicl Brcndlinger. Ainiiv.
Kncrr und Long. Llausvill«, D. und W. H- Vechtel, Waschlnglon Zsp.
Ephraim Iroxcil, Fog.leviUc, John M. Vechtel und Sohn. do.
Jona« Kaust, Wesco«viUc, H. Schultz, SchulPviilt,
El-a» Mers, Allcnt.iun, A und Z. N. Ttauffcr, Toliglaß.
Pretz, Kern u»d Co. Do Friedrich Brcndling.r, Ncu>H»nnorcr,
Mcchlcr »nd Vicrn, BrcinigSrillc, lacod Schwcnt. Pertionien,
Hcidcnrcich und Kutz, Lutzi>»un, (clnzigeii Ztol>r. Petcr Miller, <r., Lägcrevil!«.
Samuel tun, Mos. icm- i März li. »liM

Verhör Liste-
Felgendes ist ei» Verzei.tniß der Rechts

fille, welche verhört werden solle» in der
Court von Common Pleas, in »nd für Lecba
Cauuty, anfangend am Montag den lsten
»,ai. nächstens, ,848, »nd welche eine Wo. -

clie dauern soll.
! Danicl Moycr gcgcn Andr. Schiffcrsteiiis Ex'ork.
> laincs Acker gegcn S- x. und E. i. Richard.

j Philip Mctzgcr gcgcn Danicl u»d Edn?. Keipcr.
! Arnold lind Zcriax gcgcn George Wcnncr. . >

Üharlc« Pcecr gcgen Zohn Trcichlcr.
Jacob S. Helfrich gegen David Stein.George Wcnncr gcgcn Asahcl Pcach.
Henry lordangegcii Samurl Eiuidcr.

> Zsaac Halntz gcgcn Nathan Mhitcly.
Jacob Gackenbach gcgcn Edward Beck.George Bori>, Ep'or. des verstorbenen Zac. Portz,

gcgcn Jacob Vvetz-
T ic Administrators dcr verstorbene» VarbaraDei-

bert, gcgcn Daniel Deibert.
liichard L-vcrs gcgcn »Samuel Lightcap.
Etmnnd Aost gegen Pctcr Ludwig.

Jonathan lilcin's Nutz.» gegen Daniel tllcctncr.
gcgcn Gcorgc S. Länder.

John «cir, jun. gegen Samiicl Moiicr.
.s'untcr und Millcr'» Zllügnic» gcgc» D. »nd I.

i gegen Jacob Seifert ii»d

Danicl Wcrt gcgcn John Goho und Grundbcw.
Danicl Wciß gcgcn Godfried Roth.
Nathan Acgclv gegcn David Thomas und Solo

»>on B»?.
Fegcly Lccha Cränc EisenGe

Nathan lNcrman gcgcn Pctcr Miller.
Godfricd Pctcr gcg n ZonaS Pctcr.
William Dichl gegen loscph Zkeipcr.

Aohn ?ogcrt gcgcn Michacl jilcin.

Pctcr Nl.in gcgcn Michacl klein.

tenstock

Miller, Prot''.
M>'.rz?7. »a«.? !

A n ü t t c r.
mögen 'schern , n's Murin.ioicngcs n-ahrNch--^

cwcin früincitigc» und da» Hcrz !
dcr

/crsikren so muß os gewiß einer!
jcdc» Familie"?« Her, mit Freude crfüllcn 'venu >ie

! lcnkcn dic A»f>»crkc,,»,kcir dc» Nachfrager» auf Dr.
Scher»,.,»'« Pamphlet von Kuren, Die «.»nphor
tozcnge« turiren «opfweh infiinf Minute», u. cnt

i Zweifel da-> bcstitärkcnde Pstastcv in dcr M it. Mir
! rathcn allcn jeidcndc» an die Zubereitung de« Doe>

! tor» anzuwenden, wissend daß stc in ihrcr Erwartung

j ""Dic obige M.tnixen find im Vuebirohr ron S.
Kroß und E- ii.'iper, AUcntaun zu habe».
Juni!! 2.

Acdtll »l !

Zndcpcntcnt Waschington Ccivallcrif.
l abt öull, 111 voller Uniform »nd san-

bc,n Dkg. IIund P'stolon zur IV'.rado -n
sammeln, auf den Istcn Moni.,., in, Mrnat
Nai, um >0 Ut'r Vormiit, gS, am (Hasikan-
e von Ia c od F isch e r, in Trer ere.

Pünktliche wird >rwa.»
iet. Auf Befekl dks CapitainS.

Hinnn I. Schany, iD. S.
April 10. naL",

Laflt oie stch selbst prüfen."

Wunden können geheilt
werden!

Alle entznndente Wunden können gebeill
werden, als : Brennung, Perbrübnnq, Gr-
schwulste, Schnitte, Frostbeule, Ueberbitzun-
gen, anfipl ingende Hände, webe Kippen, ver«
brulite Köpfe, Salzflust, Rotblauf, webe Au-
ge» und Gesicht, Ausfabrung der Haut, feu-
rige Rkeumatisin, Biß giftiger oder anderii
Tlneren kurz, jede Art Wunden könne» ge-
keilt werden durch
Tousey'p Universal Calbe, rber Mei-

ster von Sc! merzen.
Diese Salbe wu d einige Wunde oder Un-

päßlichlichkeit bellen, gleichviel ob sie äusser-
lich oder innerlicti. tie unr durch irgend riiie
Salbe oder Lincment gebe It werden kann.
Sie ist die beste Vinte««ing ron Schmerzen
dic jemals an den n ei st! licl en .Körper gr,
tban wurde. Man k. n « sick> imn'tr daranf
verlaßen, daß sie nl>e cussrl che Cn znnd»»-
gen wegräumt ed>r l>nd<rt; tbre l eilende
Eigenschaften rilligveillon-men; es ist
ein wissenschaftlM'rr Crmp und, dessen
siS von dem eisten in Ameiisa ber»
rübrt. Aerzte, die mit idn nli gr> dienten
bekannt sind, empfellen sie allgemein, nnd
die vordersten kente in der Gemrinbrit Bal-
ten die elbe in ibren Familien als ein zuvcr-
läßius M'lel für alle Arten Wunden und
ausseilicl" n B'schwerden. Es ist die wobl-
feilste Sc!lbe,?und in der Zusammensetzung
ibrer Ingredieuten wurde die größte Vorsicht
angewendet

Die Idee unempfindlichen Schweiß zu be»
iordei n durch Verstt pfnng der Schweißlö>l er
der Haut mit fettig zusammengesetzlen Mi-
schungen, ist wirklich läcl erlich. Innerliche
Krankbeiten können nieinalS anfdiese Weise
gel,eilt werden ; eine Salbe kaun nur allein
äussorliche Kr.infbritkn knriren. Tousey's
Salbe, oder Meister von Schmerzen, ist die
sicherste und vollkouiinenste die jemals zube,
reitet wurde ; Sie kurirt jede Art Wunden-
oder änsserlitl e Schaden, die nur du>ch eine
Aussenanwendung zu besten sind. Fiir die
V'indrrnng der Sst'inerzon bei obenangesnbr-
len Beschwerden, bat sie ibres Mleichen nicht.

U n geschwind, leici t und wirklich O'ieisch-
»ngrn, Verrenkungen, feurige Rbeumaiism,
alte Wunden, Schnitte, steife Glieder, Pocken
»n Gesiebt, Auof.il run>> der Haut, Biß von
tkieren, ,c zu besten, seblt sie niemals.?
Für die mißerabl 'n (Aefiible, dü?ch den Son-
ne- ' rand "» w.riuen Wetter verursacht, ist
sie riii »«febidares Mittel; kurzum für alle
Arten Wunden nnd Beschwerden gegen wel-
ck>e ei» solct'er Äsiikel gebraixl't wird, stebt
sie vortngsw.ise als nicsrblend n erprobt da.

baben dieselbe bereits mit Krfolg
grbrancl t, und geben ibr das beste ?ob. Sie
aewini die össentlill't Gunst mit einer Schnel-
ligkeit, die der b'kiuvor medizinischen Ar-
sck'ichte unbekannt ist. Alle die sie gebrau-
chen, emvfeblen dieselbe.

Aus jeder Bor von To,«sey's echter Uni«
versal Salbe, oder Meister von Schmerzen,
befindet sich der Name von S- Tousen, mit
schwarzem Din'e an?we»di,, auf dem Um«

z schlige Kaufe keine B.r obne sie da» diese
lU'terschrst' Preis EentS die Bor, oder
5 Boren snr I Z balrr.

Zn baben bei S Tousev. Svrarnse, N.
?).' u»d bei seinen Agenten Ludwig Schmidt
und (Zo, Allentann.
Juni >, 1847. nqll

Keine Ku»lke,ne Bczaklnnft.
Dr. ulle n ' s Indianisches Kräuter-

mittel?versichert,u bellen, oder das Geld
soll zurück erstattet werden Diese
MedWWtzubtreitet ans eintm indianischem
Rezept, welches von eii em Indianer im fer-
nen West»n an großen Kosten erkalten wur-
de. Solche die mit den Indianer besannt
waren, wissen, daß sie die kuststuche kuriren
können nnd wirklich tbun, okne die Vermitt-
lung von Merkur, Balsam, oder sonst irgend
etwas der Art. Du? Hunden baben j»v«
eine Gelegenheit kurirt iverden zu können,

obne dic Gefabr von Merkur oder widrig.n
! Gebrauet'von Balsam. Diesc Medijin ist

dem Geschmack angriiebm. und läßt keinen
Geruch des Atbema zmnck.

i schätzbare Medizin ist zn baben
>,n dem Buchstobr von S. Groß und E Kc>-


